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Neu in der Serie „Schweizerischer National-
park“: Sondermünze Rothirsch 

Auf der neuen Sondermünze 2009 der Eidgenössischen Münzstätte Swissmint 
ist der Rothirsch abgebildet. Es handelt sich dabei um das dritte Sujet aus der 
vierteiligen Serie „Schweizerischer Nationalpark“. Gestalter der 10-Franken-
Münze aus Bimetall ist der wissenschaftliche Illustrator Niklaus Heeb. 

Auf Steinbock und Steinadler folgt nun der Rothirsch: Er ist das dritte Sujet in der 
Sondermünzen-Serie, welche Swissmint dem Schweizerischen Nationalpark widmet. 
Das Murmeltier wird 2010 die Reihe abschliessen. Gestalter des Rothirsches ist der 
Künstler und wissenschaftliche Illustrator Niklaus Heeb aus Rodersdorf (SO). Er zeigt 
mit diesem Tier einen typischen Gast des Nationalparks, der im Herbst durch sein 
lautes Röhren alle Aufmerksamkeit auf sich zieht. 

Die Bimetallmünze hat einen Nennwert von 10 Franken und ist ab sofort erhältlich 
unter www.swissmint.ch oder bei Münzenhändlern und Banken. Zwei Prägequalitä-
ten stehen zur Auswahl: „unzirkuliert“ und „Polierte Platte“ im Etui. Der Rothirsch er-
gänzt ausserdem die Schweizer Umlaufmünzen im Münzsatz 2009. Mit dem Erlös 
aus dem Verkauf der Münzen, dem Prägegewinn, unterstützt der Bund kulturelle Pro-
jekte in der ganzen Schweiz. 

Begehrtes Jagdobjekt 

25'000 Rothirsche leben heute in der Schweiz, davon ungefähr die Hälfte im Kanton 
Graubünden. Der Schweizerische Nationalpark zählt zwischen Juni und Oktober je-
weils rund 1'800 Stück.  
Dies war nicht immer so: Im 17. Jahrhundert war das Rotwild im Bündnerland auf-
grund der allgemeinen Volksjagd fast verschwunden. Sein Gewicht von über 200 kg 
machte den Rothirsch zur ergiebigen Fleischressource, sein mächtiges Geweih lock-
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te Trophäenjäger. Erst im letzten Drittel des 19. Jahrhunderts entwickelte sich durch 
Wiederansiedlung in der Nähe des Prättigaus ein lebenskräftiger Rotwildbestand, der 
rasch anwuchs und unter anderem in das Gebiet des Nationalparks einwanderte.  

Niklaus Heeb 

Niklaus Heeb wurde 1965 in Basel geboren. In den Jahren 1986 - 1991 liess er sich 
an der Hochschule für Gestaltung und Kunst Zürich (HGKZ) zum Wissenschaftlichen 
Illustrator ausbilden. 1996 - 2000 absolvierte er ein Studium der integrativen Biologie 
an der Universität Basel, das er 2002 mit dem Diplom abschloss. Im Jahre 2000 er-
hielt er den Förderpreis der HGKZ und ist seit 2002 bei dieser Institution als Dozent 
tätig. Seit 2006 steht er dem Studienbereich Scientific Visualization vor. Er arbeitet 
zudem als freischaffender Künstler und Illustrator, unter anderem für zoologische 
Gärten, Museen und Printmedien. 

 

Text- und Bildmaterial  

Ab Freitag, 16. Januar 2009, zum Download unter: 
http://www.swissmint.ch/de-aktuell-medieninformationen-medienmitteilungen.html 
http://www.swissmint.ch/de-aktuell-medieninformationen-medienbilder.html  

 

Hintergrundinformationen zu 

Rothirsch (Informationstext verfasst von Prof. Dr. Heinrich Haller, Direktor Schweize-
rischer Nationalpark): http://www.howald-pr.ch/media/pdf/presserohtext_rothirsch.pdf  

Nationalpark: http://www.howald-pr.ch/media/pdf/presserohtext_nationalpark_09.pdf  

 

Auskunft: 

 

Kurt Rohrer, Geschäftsleiter Swissmint 
Bernastrasse 28, 3003 Bern 
Tel. 031 322 64 85  
Fax 031 322 60 07 
Mail kurt.rohrer@efv.admin.ch 
www.swissmint.ch 

 

Weiterführende Informationen finden Sie auf unserer Website www.swissmint.ch 
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Factsheet 

 

Bimetallmünze „Rothirsch“ 
Serie: Schweizerischer Nationalpark 
 

 

 

 

 
 
 

 
Legende: 
Neu in der Sondermünzen-Serie „Schweizerischer Nationalpark“: der Rothirsch 
 
 
 
Münzbild „Rothirsch“ 

Künstler Niklaus Heeb, Rodersdorf 

Technische Daten Legierung: Äusserer Ring aus Aluminiumbronze, Kern aus Kupfer-
Nickel 
Gewicht: 15 g 
Durchmesser: 33 mm 

Gesetzlicher Nennwert 10 Schweizer Franken 

Ausgabetag 16. Januar 2009 

Auflagen Normalprägung, unzirkuliert: max. 95’000 Stück 
Polierte Platte im Etui: max. 12’000 Stück 

Richtpreise Normalprägung: CHF 10.- 
Polierte Platte: CHF 30.- 

Verkauf Münzenhändler, Banken sowie online 
www.swissmint.ch 

Prägung und Ausgabe 
 

Eidgenössische Münzstätte Swissmint 
CH-3003 Bern 
www.swissmint.ch 

 

 


